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Bezirksoberliga Herren Süd

SC Blau-Weiß Papenburg : VfL Wittekind Wildeshausen 
Freitag, 10.02.2023, 20:15 Uhr

Kuhlmann fixiert zwei Punkte für den SC Blau-Weiß 
Papenburg

Auch dank der ungeschlagenen Priet und Kuhlmann konnte der SC Blau-Weiß Papenburg das
Heimspiel gegen den VfL Wittekind Wildeshausen in der Bezirksoberliga Herren Süd mit 9:5 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 11. Saisonspiel, in dem beide Teams mit
Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Reinhard Kuhlmann den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ausreichend spielerische Mittel hatten Priet / Behrens letztlich
parat, um sich gegen Rüdebusch / Scherf durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Nur einen Satz verloren Michalke / Kuhlmann beim 11:9, 2:11, 11:7, 11:8 gegen
Röske / Hakemann und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft
holten derweil Piwowarski / Stefaniu beim 11:9, 11:8, 11:7 gegen Rang / Rang. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Martin Michalke das Spiel, in das er auf dem Papier anhand der TTR-Werte eigentlich
als deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Helmut Rang abgab und eine Niederlage
kassierte. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Thomas Piwowarski seinem Gegner
Michael Rüdebusch letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Kurz später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Markus Priet hatte im Match
gegen Fabian Rang am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team
bei. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Keno Behrens gegen Björn Röske, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Björn Röske jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte
noch mit 11:9, 11:3, 8:11, 7:11, 7:11. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Mit nur einem Satzverlust ging Reinhard Kuhlmann gegen Martin Hakemann durchs
Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Carsten
Scherf wurden danach Serban Stefaniu indes unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Eine schmerzhafte Niederlage
gab es für Martin Michalke beim 2:3 gegen Michael Rüdebusch, der im Vorfeld auf dem Papier von
der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Eher wenig Gegenwehr bekam Thomas
Piwowarski wenig später beim 11:8, 12:10, 14:12 von Helmut Rang. Bis in den letzten Durchgang
ging das Einzel zwischen Markus Priet und Björn Röske, das Markus Priet letztendlich für sich auf
der Habenseite entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Beim 3:0-Sieg gelang es Keno Behrens den Gastspieler
Fabian Rang in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Lange mit Carsten Scherf ringen musste Reinhard Kuhlmann, bis er seinen Kontrahenten mit 11:9,
10:12, 8:11, 11:7, 11:7 niedergerungen hatte. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-
Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Blau-Weiß Papenburg nun ein Punktekonto von 19:5 Punkten
auf, während der VfL Wittekind Wildeshausen vor dem nächsten Spiel, das am 04.03.2023 gegen
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den OSC Damme ansteht, 1:21 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Blau-Weiß
Papenburg bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 17.02.2023 gegen den SV Vorwärts
Nordhorn.

 Statistik:
 SC Blau-Weiß Papenburg

Doppel: Priet / Behrens 1:0, Michalke / Kuhlmann 1:0, Piwowarski / Stefaniu 1:0 
Einzel: M. Michalke 0:2, T. Piwowarski 1:1, M. Priet 2:0, K. Behrens 1:1, R. Kuhlmann 2:0, S.
Stefaniu 0:1 

 VfL Wittekind Wildeshausen
Doppel: Röske / Hakemann 0:1, Rüdebusch / Scherf 0:1, Rang / Rang 0:1 
Einzel: M. Rüdebusch 2:0, H. Rang 1:1, B. Röske 1:1, F. Rang 0:2, C. Scherf 1:1, M. Hakemann 0:1


